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Wenn diese Ausgabe der Gemeindenach-
richten erscheint, feiern wir den 12. Sonntag 
im Jahreskreis. Im Matthäusevangelium 
werden wir an diesem Sonntag aufgefordert, 
das, was uns im Dunkeln gesagt wird, im 
Licht auszusprechen, und das, was man uns 
ins Ohr flüstert, von den Dächern zu verkün-
den (vgl. Mt 10,27). Denn, so sagt Jesus: 
„Nichts ist verhüllt, was nicht enthüllt wird, 
und nichts ist verborgen, was nicht bekannt 
wird“ (Mt 10,26). 

Der Enthüllung all dessen, was gedacht und 
gefühlt, getan und unterlassen wird, sollen 
wir nach diesem Evangelium schon jetzt 
entsprechen. Bereits heute sollen wir alles 
Verborgene unverblümt aussprechen und 
eine Praxis radikaler Offenheit und Ehrlich-
keit pflegen. 

Warum ist Jesus das so wichtig? Den Grund 
beschreibt das Evangelium in Vers 30, wenn 
Jesus sagt, dass Gott nicht einmal einen 
Spatz aus den Augen verliert und erst recht 
keinen Menschen vergisst – einen Men-
schen, bei dem Gott sogar die Haare auf 

dem Kopf gezählt 
hat. Jedes einzel-
ne Lebewesen ist 
Gott unendlich 
wichtig. 

Deshalb: Sprecht 
aus, wenn Unge-
rechtigkeiten ge-
schehen, wenn die 
Schöpfung, Tiere 

oder Menschen ausgebeutet werden. 
Sprecht die Ungerechtigkeiten in dieser Welt 
an. Bei den Reformen, die uns in Deutsch-
land bevorstehen und die unser Land 
braucht, dürfen nicht nur ökonomische Fra-
gen laut diskutiert werden. Ebenso müssen 
die Fragen nach Gerechtigkeit bei Belastun-
gen und Entlastungen zur Sprache kommen. 
Alles muss offen angesprochen werden; 
keine Stimme und keine Konsequenz dürfen 
nur leise geflüstert oder im Dunkeln gehalten 
werden. 

In diesem Evangelium wird zudem die Ge-
genwart mit der Zukunft, ja mit dem Himmel 
in Verbindung gebracht. Damit sind zugleich 
ein Kernpunkt und ein starkes Motiv der 
jüdisch-christlichen Hoffnung auf die Aufer-
stehung benannt. Denn nach einer Welt, in 
der oft Frevler und Lügner an der Spitze 
stehen und Unehrlichkeit sowie Betrug den 
Gerechten zusetzen, muss am Ende doch 
die Gerechtigkeit stehen. 

Auch Jesus stirbt keinen gerechten Tod, 
sondern wird Opfer von Unwahrheit und 
Intrige. Doch die Auferstehung und das heu-
tige Evangelium verheißen uns: Am Ende 
wird Gott die Gerechtigkeit durchsetzen. Es 
wird einen Ort geben, an dem die Ungerech-
tigkeit überwunden ist. Und je ehrlicher wir 
schon heute sprechen, desto mehr kann sich 
diese endzeitliche Gerechtigkeit bereits im 
Hier und Jetzt verwirklichen. 

Stefan Kaiser  
© Bild: Sylvio Krüger 

Alles muss ans Licht! 
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Sonntag 21.6.26 
12. Sonntag im Jahreskreis (A) 

Lesung: Jer 20, 10-13, Röm 5, 12-15  
Evangelium: Mt 10, 26-33  
 
Mittwoch 24.6.26 

Geburt des Hl. Johannes des Täufers 
Außer Jesus und Maria ist Johannes der ein-
zige im Heiligenkalender, dessen Geburtstag 
gefeiert wird; üblich ist das Gedenken am To-
destag als „Geburtstag zum Himmel“. Johan-
nes war um sechs Monate älter als Jesus, 
mit dem er über seine Mutter Elisabeth ver-
wandt war. Durch seinen Vater Zacharias ge-
hörte er zur Priesterschaft und wurde in einer 
Stadt im Bergland von Judäa geboren, der 
Überlieferung nach genauer im heutigen Ein 
Kerem bei Jerusalem. 

Für Jesus gab es unter allen Menschen kei-
nen größeren; der Prophet war der Bote, der 
ihm den Weg bereitete. Johannes lebte in 
der Wüste, bis er den Auftrag erhielt, in Israel 
aufzutreten. Er rief zur Umkehr auf, taufte im 
Jordan zur Vergebung der Sünden und kün-
digte den Messias, den Christus an. Auch 
Jesus ließ sich von ihm taufen, wobei ihn Jo-
hannes erkannte und als das Lamm Gottes 
bezeichnete, das die Sünde der Welt hin-
wegnimmt. (www.bistum-augsburg.de) 
 
Sonntag 28.6.26 

13. Sonntag im Jahreskreis (A) 
Lesung:  
2 Kön 4, 8–11.14–16a; Röm 6, 3–4.8–11 
Evangelium: Mt 10, 37–42 
 
 
 
 
 

Montag 29.6.26 
Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 

Am 29. Juni ist der Gedenktag für die beiden 
Apostel Petrus und Paulus. Aufgrund ihrer 
herausragenden Bedeutung für die Kirche 
sind ihnen zahlreiche Gotteshäuser geweiht.  

Petrus war einer der ersten Jünger Jesu. Die 
Bezeichnung Apostel wurde zunächst nur für 
die ersten zwölf Jünger verwendet, die Jesus 
schon zu seinen Lebzeiten aussandte, damit 
sie predigen und heilen. 

Paulus dagegen war zunächst ein Gegner 
der frühen christlichen Kirche. Bei einer Rei-
se nach Damaskus hatte er eine Vision, bei 
der ihm der auferstandene Jesus erschienen 
sein soll. So wurde er zu einem glühenden 
Verfechter des Christentums. Er verbreitete 
die christliche Botschaft vor allem in nicht-
jüdischen Gemeinschaften.  
Petrus und Paulus haben sich mehrfach 
getroffen und auch über die richtigen Ver-
haltensweisen in der christlichen Kirche 
gestritten. (Gaby Golfels in pfarrbriefser-
vice.de) 
 
Freitag 3.7.26 

Hl. Thomas,  Apostel 
Thomas (häufig auch der Ungläubige ge-
nannt; Anm. d. Red.) wird mit Zweitnamen 
Zwilling genannt. Könnte das heißen, dass 
Glaube und Zweifel Zwillinge sind? Es ist 
scheinbar gar nicht schlimm, wenn auch 
glaubenswillige Menschen Zweifel, Fragen 
etc. haben. Schlimm wird es da, wo Men-
schen aufhören nach Antworten zu suchen. 
(www.dioezese-linz.at) 
 
Sonntag 5.7.26 

14. Sonntag im Jahreskreis (A) 
Lesung: Sach 9, 9–10; Röm 8, 9.11–13 
Evangelium: Mt 11, 25–30 



Aus den Gemeinden 

4 

St. Aloysius 
Altenderner Straße 67 • 44329 Dortmund-Derne 

Tel.: 0231/2255-210 

Samstag 20.6.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für die Gemeinde 

Mittwoch  24.6.26 
 9.00 Krabbelgruppe   
14.00 Sommerfest meets Tag der offenen Tür 

der Kita St. Aloysius 

Samstag 27.6.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für die Ehrenamtsförderung  
im Pastoraler Raum 

Dienstag 30.6.26 
10.30 Wort-Gottes-Feier im Wohn- und  

Pflegezentrum St. Josef  

Mittwoch 1.7.26 
 9.00 Krabbelgruppe  

Samstag 4.7.26 
17.00 Eucharistiefeier  

Kollekte: für den Heiligen Vater  

Sonntag 5.7.26 
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 

Thema: „Das Ziel im Auge“,  
Alemannia Scharnhorst-Sportplatz  
am Holzgraben, Scharnhorst 

WahrhaŌigkeit  
staƩ Fassade 

GoƩ, 
manchmal verstehe ich 

Menschen nicht. 
Sie reden von einem Leben, 

das sie angeblich führen, 
doch ihre Taten  

erzählen  
eine andere Geschichte. 

Du siehst hinter jede Fassade. 
Hilf mir, klar zu sehen und 

mich nicht von Worten 
blenden zu lassen. 

Und bewahre mein Herz davor, 
selbst etwas darzustellen, 

was ich in Wahrheit nicht bin. 
Lass mein Leben ehrlich sein, 

nicht nur in dem,  
was ich sage, 

sondern vor allem in dem, 
was ich tue. 

Amen 
 

Michelle Engel, „Frengels“, 
Instagram: diokirche_krefeld 
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www.kirche-dortmund-nordost.de 
buero.aloysius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 
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St. Bonifatius 
Derner Straße 393 a • 44329 Dortmund-Kirchderne 

Tel.: 0231/2255-0 

Sonntag 21.6.26 
 9.30  Eucharistiefeier 

Kollekte: für die Aufgaben der 
Gemeinde 

Montag 22.6.26 
 9.00 Fit im Alter mit der DJK 
17.00 Chorprobe 
Mittwoch 24.6.26 
16.30 MessdienerInnenstunde 
Donnerstag 25.6.26 
15.00 Eucharistiefeier 
15.30 Seniorencafé 
19.00 Probe Bläsergemeinschaft 
Sonntag 28.6.26 
 9.30  Wort-Gottes-Feier 

Kollekte: für die Ehrenamtsförderung 
im Pastoralen Raum 

Montag 29.6.26 
 9.00 Fit im Alter mit der DJK 
17.00 Chorprobe 
Mittwoch 1.7.26 
16.30 MessdienerInnenstunde 
Donnerstag 2.7.26 
15.00 Eucharistiefeier 
15.30 Seniorencafé 
19.00 Probe Bläsergemeinschaft 
Sonntag 5.7.26 
 9.30  Eucharistiefeier 
  Kollekte: für den Heiligen Vater 
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit  
          Thema: „Das Ziel im Auge“,  

Alemannia Scharnhorst, Sportplatz 
am Holzgraben, Scharnhorst      

   
 

 

Gelassenheit 
 

Ich wünsche mir Gelassenheit  
in so vielen SituaƟonen,  

wünsche mir,  
ruhig zu bleiben im Verkehrschaos, 

beim ungerechten Vorwurf  
des Kollegen,  

bei nervenden Kindern,  

bei vergeblichen Versuchen  
am Computer, 

bei dem völlig verregneten Urlaub. 

 

Es gilt, in Ruhe alle Stürme  
um mich herum anzunehmen 

im Wissen, dass sie vorübergehen, 

im Wissen,  
dass GoƩ mit uns im Boot ist, 

im Wissen,  
dass Ärger nur alles schlimmer macht. 

Je mehr Ruhe  
ich in guten Stunden tanke, 

umso ruhiger kann ich sein  
in schwierigen Zeiten.  

 

Irmela Mies-Suermann  
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www.bonifatius-kirchderne.de 
buero.bonifatius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Bläserfrühschoppen 

Am 31. Mai lud die Bläsergemein-
schaft nach dem Gottesdienst zu 
einem Frühschoppen unter das 
Vordach der Kirche ein. Nachdem 
es am frühen Morgen heftige Re-
genschauer gegeben hatte, beru-
higte sich das Wetter rechtzeitig, 
sodass bei angenehmen Tempera-
turen und teilweise Sonnenschein 
ca. dreißig Personen  an den be-
reitgestellten Tischen Platz neh-
men konnten. Mit einem Gläschen 
Maibowle wurde der Mai verab-
schiedet. Zusätzlich wurden neben 
Kaffee auch alle übrigen Kaltge-

tränke angeboten. Die Bläserge-
meinschaft spielte dazu Oldies 
und Volkslieder, bei denen auch 
mitgesungen werden durfte. 
Beendet wurde das ca. einstün-
dige „Konzert“ mit dem Stei-
gerlied. Der Vormittag klang 
dann mit anregenden Gesprä-
chen aus. Die Bläsergemein-
schaft erhielt viel Lob für den 
unterhaltsamen Vormittag. Allen 
Beteiligten vielen Dank für das 
Mittun. 

                       Jürgen Zeglarski 
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Franziskus-Gemeinde 
Gleiwitzstraße 283 • 44328 Dortmund-Scharnhorst 

Telefon: 0231/2255-0  

Sonntag 21.6.26 
10.30  - 12.30 Bücherei 
11.00 Eucharistiefeier  
  Kollekte: für die Gemeinde-Bücherei 

Dienstag 23.6.26 
 9.00 Eucharistiefeier 
  9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 
16-17 Bücherei 

Mittwoch 24.6.26 
 9.30 Fit im Alter 
15.00 Frauenkreis 
18.00 Pfadfinder: Juffis 
19.30 Pfadfinder: Scouts 

Donnerstag 25.6.26 
10-12 Offene Kirche 
15.00 Seniorenclub: „Träume sind Schäu-

me“, Ref.: Frau Annette Rieger 
18.00 Pfadfinder: Wölflinge 
19.30 Pfadfinder: Rover 

Samstag 27.6.26 
18.30 Wort-Gottes-Feier 

Sonntag 28.6.26 
10.30 - 12.30 Bücherei 
11.00 Eucharistiefeier 
  Kollekte: für die Ehrenamtsförderung 

im Pastoralen Raum 

Dienstag 30.6.26 
 9.00 Eucharistiefeier 
 9.30 Frühtreff 
12-13 Iss Wat 
16-17 Bücherei 

Mittwoch 1.7.26 
 9.30 Fit im Alter 
18.00 Pfadfinder: Juffis 
19.30 Pfadfinder: Scouts 

Donnerstag 2.7.26 
10-12 Offene Kirche 
15.00 Seniorenclub: Eis essen im EKS 
18.00 Pfadfinder: Wölflinge 
19.30 Pfadfinder: Rover 

Samstag 4.7.26 
18.30 Wort-Gottes-Feier 

Sonntag 5.7.26 
10.30 - 12.30 Bücherei 
11.00 Eucharistiefeier  
  Kollekte: für den Heiligen Vater 
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit  
          Thema: „Das Ziel im Auge“,  

Alemannia Scharnhorst, Sportplatz 
am Holzgraben, Scharnhorst      

 
 
 
 
 
 
 

Gemeindefest 2026 – Gemeinsam feiern! 

Nach dem traditionellen „ökumenischen Gril-
len“ am 10. Juli wird am 11. und 12. Juli 
gleich weiter gefeiert: Unser alljährliches 
Gemeindefest lädt zu zwei Tagen voller Freu-
de, Begegnung und Gemeinschaft ein. Ob 
jung oder alt, neu dabei oder schon lange 
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www.franziskusgemeinde.de  

 

Teil unserer Gemeinde – alle sind herzlich 
willkommen! 

Darauf können Sie sich freuen:  

Samstag, 11. Juli: Kirchenkino ab 18.30 Uhr 
Den Auftakt macht ein gemütlicher Kino-
abend im Kirchraum: Bei Snacks und Ge-
tränken schauen wir gemeinsam einen unter-
haltsamen Film. Genauere Infos zum Pro-
gramm folgen in der nächsten Ausgabe. Die 
Wort-Gottes-Feier entfällt an diesem Wo-
chenende. 

Sonntag, 12. Juli: Festgottesdienst & Som-
merfest  

Der Sonntag beginnt um 11.00 Uhr mit dem 
Festgottesdienst – bei schönem Wetter als 
Sommerkirche auf dem Kirchenplatz. Da-
nach ist reichlich Zeit für Begegnung und 
Genuss: kulinarische Vielfalt mit selbstgeba-
ckenen Kuchen, Crêpes aus der Pfadfinder-
jurte und herzhafte Spezialitäten; Spiel & 
Spaß für Kinder mit Hüpfburg, Spielemobil 
und Kinderschminken durch den Kindergar-
ten sowie Live-Musik und gute Gespräche. 

Wir brauchen Ihre Hilfe! Damit es wieder ein 
Fest für alle wird, sind wir auf viele helfende 
Hände angewiesen. Helferlisten hängen im 
Foyer aus – tragen Sie sich gerne ein, oder 
sprechen Sie uns direkt an. 

Bringen Sie Familie, Freunde und gute Lau-
ne mit – wir freuen uns auf Sie! 

Das Vorbereitungsteam:  
Margret Güra, Manfred Morfeld,  

Susanne Neumann, Franziska Wishahi 

Einladung zum „Franziskusweg“ in Werl  

Pilgerweg mit Skulpturen von Otmar Alt 
(ca. 2,5 km mit Führung) 

Wann? Am Sams-
tag, 8. August 2026 
um 14 Uhr (ca. 1,5-
2 Std.) 

Wo? An der Pforte 
des Pilgerklosters, 
Steinergraben 53, 
Werl 

 

Anreisemöglichkeiten: 

· per Fahrrad (ca. 35 km) 

10 Uhr Treffpunkt am Franziskus-Zentrum 
Scharnhorst  - Geführte Tour über eine wun-
derschöne Strecke, geführt von Leo und 
Klaudia Bögershausen - Rückkehr am Fran-
ziskus-Zentrum: ca. 19 Uhr 

· per Auto: möglichst in Fahrgemeinschaf-
ten, Abfahrt 13 Uhr am Franziskus-
Zentrum Scharnhorst 

Kosten: 10 € für das abschließende Kaffee-
trinken im Klostergarten und eine kleine 
Spende für die Führung 

Anmeldungen bitte bis zum 30. Juli 2026 bei 
Maria Niemann-Werminghaus per Mail an 
niewer1@t-online.de mit der Angabe 

- ob Radfahrer oder Autofahrer 

- ob und wie viele freie Plätze im Auto oder 

- ob Mitfahrmöglichkeit gesucht wird. 
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St. Immaculata 
Westholz 40 • 44328 Dortmund-Scharnhorst  

Telefon: 0231/2255-0 

Sonntag 21.6.26 
Heute hier keine Eucharistiefeier 

Mittwoch 24.6.26 
14.00 Rosenkranzgebet  
15.00 Eucharistiefeier  
15.45 Seniorentreff: Trarira, der Sommer, 

der ist da...!  
16.30 Messdienerstunde  

Freitag 26.6.26 
17.00 Friedensgebet  

Sonntag 28.6.26 
 9.30 Eucharistiefeier  

6 WA + Manfred Biskupek  
  Kollekte: für die Ehrenamtsförderung 

im Pastoraler Raum  
10.30 Sonntagstreff    

Mittwoch 1.7.26 
14.00 Rosenkranzgebet  
16.30 Messdienerstunde  
18.00 Eucharistiefeier  

Donnerstag 2.7.26 
9.30 Gemeinschaftskreis: Meditation und 

Frühstück 

Freitag 3.7.26 
14.00 Verabschiedungsgottesdienst von 

Melanie Eidecker als Kita-Leitung 
17.00 Friedensgebet  
 
 
 
 

Samstag 4.7.26 
19.00 „Wein & Bibel“ - Griechischer Wein 
 

Sonntag 5.7.26 
Heute hier keine Eucharistiefeier 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Das Ziel im Auge“,  
Alemannia Scharnhorst-Sportplatz 
am Holzgraben, Scharnhorst 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Regelmäßige Termine 

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 1:  

dienstags 11.00 –12.00 Uhr   

Fit im Alter mit der DJK, Gruppe 2: 

dienstags 14.00 –15.00 Uhr 

Ökumenischer Chor: dienstags 17.30 Uhr  

Jugendgruppe: donnerstags 18.00 Uhr 
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www.kirche-dortmund-nordost.de 
buero.immaculata-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: s. Franziskus-Gemeinde 

Wer errät das Fußball-Wort? 

Zu finden ist ein Begriff aus dem Fußball. Zuerst gilt es, die dargestellten Tiere oder 
Gegenstände zu erraten. Dann werden die im Bild bezeichneten Buchstaben hinter-
einander geschrieben. Heraus kommt eine wichƟge PosiƟon beim Fußballspiel. Wer 
kann sie erraten?  

ChrisƟan Badel, www.kikifax.com, 

Auflösung: (Str) auß, en (t)ve, (To) rte, (Kl) eid, (T) iger = Außenverteidiger 
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St. Johannes Baptista 
Werimboldstr. 8 • 44319 Dortmund-Kurl  

Tel.: 0231/281630 

Aus den Gemeinden 

 

Sonntag 21.6.26 
 9.30  Eucharistiefeier  

+   Brunhilde Schulte  
+   Bernhard Kamp  
++ Ehel. Fritz und Hedwig Breuker 

  Kollekte: Für die Gemeinde 

Montag 22.6.26 
19.00 Kirchenchor  

Mittwoch 24.6.26 
15.00-17.00 Offene Kirche 

Donnerstag 25.6.26 
 8.30 Eucharistiefeier  

Freitag 26.6.26 
10.00 Eucharistiefeier  

in der Krankenhaus-Kapelle 

Sonntag 28.6.26 
 9:30 Eucharistiefeier  
  ++ Ehel. Meinolf und Leni Döller  

++ Hete und Bernard Schulte 
  Kollekte: für die Ehrenamtsförderung  
  im Pastoraler Raum 

Montag 29.6.26 
19.00 Kirchenchor  

Mittwoch 1.7.26 
10.30 Wort-Gottes-Feier 

im Seniorenhaus „Kurler Busch“ 

Donnerstag 2.7.26 
 8.30 Eucharistiefeier  
 
 
 

Sonntag 5.7.26 
 9.30  Eucharistiefeier  

++ Ehel. Bruno und Emmi Hülsmann  
++ Ehel. Hedwig und Fritz Breuker  
+   Ernst Schultze  
++ Ehel. Fritz und Hedwig Breuker  
++ der Fam. Kiszka 
Kollekte: für den Heiligen Vater 

9.45  Wortgottesdienst für Kinder  
im Johanneshaus 

18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 
Thema: „Das Ziel im Auge“,  
Alemannia Scharnhorst-Sportplatz 
am Holzgraben, Scharnhorst 

 
 
 
 

 

 

Wortgottesdienst für Kinder 

Familien mit ihren kleineren Kindern feiern 
am 5. Juli um 9.45 Uhr den Kinder-
Wortgottesdienst im Johanneshaus. Herzli-
che Einladung!  

 

Pfarrbüro 

Das Pfarrbüro bleib am 1. und 8. Juli ge-
schlossen. In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an das Zentralbüro in 
Dortmund-Scharnhorst, Tel. 0231 2255 0. 
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www.katholische-kirchengemeinde-kurl.de 

 

Aus den Gemeinden 

Herzliche Einladung! 

Packt die gute Laune ein, St. Johannes 
Baptista feiert!   

Wann?  Am 28. Juni 2026  

Warum?  Johannestreff  

Nur noch eine Woche! Dann ist es so weit. 
Nach der Eucharistiefeier um 9.30 Uhr, mit-
gestaltet von den Maxi-Kindergartenkindern 
und der Gruppe Te Deum, wird auf dem 
Gelände vor dem Neuen Teil gefeiert. Ihre 
Küche zu Hause kann kalt bleiben. Ein 
„Outdoor – Spieleangebot“ für jedes Alter 
steht zur Verfügung. 

Wir feiern weiter! 

Wann?  Am 12.Juli 2026 

Warum?  70 Jahre Katholischer Kin-
dergarten St. Johannes Baptista, sowie die 
Verabschiedung unserer Kindergartenleite-
rin Frau Sabine Fröhlich in den Ruhestand 

Sicherlich wird an diesem Tag der Satz: 
„Weißt du noch, damals …“ sehr häufig zu 
hören sein! Wir beginnen mit der Eucharis-
tiefeier um 9:30 Uhr in unserer Pfarrkirche. 
Danach wird unten auf dem Kirchplatz gefei-
ert. Für die Kinder steht ein breit gefächertes 
Angebot bereit. Auch für das leibliche Wohl 
ist bestens gesorgt. Beide Veranstaltungen 
enden gegen 15.00 Uhr. Wir freuen uns auf 
zahlreiche kleine und große Gäste, auf nette 

Begegnungen, Gespräche und Erinnerun-
gen, auf fröhliche und kurzweilige Stunden 
mit Ihnen. 

Ihr Kirchenvorstand und  
Ihr Gemeindeteam 

 

Kurler Kolpingsfamilie  

Die Kurler Kolpingsfamilie lädt am 3. Juli 
2026 ab 18.00 Uhr auf dem Festplatz hinter 
der Kirche zu einem Grillabend ein. Es kön-
nen neue Grillerfahrungen beim gemeinsa-
men Zubereiten und Verzehren gesammelt 
werden. Die Kosten werden umgelegt, und 
die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Anmeldung 
bitte direkt bei Ludger Walters unter +49 151 
61574594.  

Bereits jetzt weisen wir auf unser Ferienan-
gebot hin: An jedem Freitag in den Sommer-
ferien - in diesem Jahr vom 17. Juli bis zum 
28. August - starten wir um 18.00 Uhr zu 
einer kurzen Radtour (ca.1,5 Stunden) in die 
Umgebung. Ab 19.00 Uhr bieten wir dann 
ein gemütliches Beisammensein auf dem 
Festplatz hinter der Kirche mit kühlen Ge-
tränken und Leckerem vom Grill und aus der 
Pfanne zu zivilen Preisen an. Jeder - ob mit 
oder auch ohne Fahrrad - ist herzlich einge-
laden. Gäste sind zu unseren Veranstaltun-
gen immer herzlich willkommen. 
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St. Michael 
Michaelstraße 2 • 44329 Dortmund-Lanstrop 

Telefon: 0231/29594 

Sonntag 21.6.26 
 9.45 Eucharistiefeier der kroatischen  

Mission 
11.15 Wort-Gottes-Feier  
  Kollekte: für die Gemeinde 

Montag 22.6.26 
10.00 Eucharistiefeier und Beichtgelegen-

heit der kroatischen Mission 
17.00 Beichtgelegenheit der kroatischen 

Mission 

Sonntag 28.6.26 
 9.45 Eucharistiefeier der kroatischen  

Mission 
11.15 Eucharistiefeier  
  JA + Jozef Zajac  

+ Heinrich Malaika  
++ der Fam. Malaika  
+ Hildegard Gorzawski 
+ Georg Mende und ++ der Fam. 
  Mende 

  Kollekte: für die Ehrenamtsförderung  
im Pastoraler Raum 

Sonntag 5.7.26 
 9.45 Eucharistiefeier der kroatischen  

Mission 
11.15 Wort-Gottes-Feier  

+ Pfr. Fritz Müller 
  Kollekte: für den Heiligen Vater 
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 

Thema: „Das Ziel im Auge“,  
Alemannia Scharnhorst-Sportplatz 
am Holzgraben, Scharnhorst 

 
 

Regelmäßige Termine 

Hauskommunion: einmal im Monat nach 
Absprache, Anmeldung im Pfarrbüro 

2. Mittwoch im Monat ab 15.00 Uhr: 

Senioren-Nachmittag der Caritas 

ISS WAT: donnerstags 12.00 Uhr 

Liederlichter: donnerstags 19.30 Uhr 

DPSG Jungpfadfinder: montags 18.00 Uhr 

DPSG Pfadfinder: montags 19.00 Uhr 

DPSG Biber: mittwochs 17.00 Uhr 

DPSG Wölflinge: mittwochs 18.00 Uhr 

Handarbeitsgruppe: mittwochs 9-12.00 Uhr 

 

 

Probieren, Probieren 
Gewinnen. Verlieren. 

Immer wieder probieren. 
Den Ball umrunden. 
So manche Stunden. 

Kommt ein Unentschieden. 
Lassen wir uns das bieten? 
Schießen wir auf das Tor. 
Rasend stürmen wir vor. 

Stellst du mir dann ein Bein. 
Muss die Karte wohl sein. 

Ob Frau oder Mann. 
Jeder mitspielen kann. 

Deshalb nicht lange zieren. 
Immer wieder probieren. 

Peter Schott  
Bild: Michael Bogedain 
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www.sankt-michael-lanstrop.de 
buero.michael-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Di 15.00 - 17.00 

GoƩ, 
manchmal ist Lieben echt 
gar nicht so einfach. 
Manchmal tut es weh. 
Manchmal macht es müde. 
Und manchmal  
überfordert es uns. 
Oder sind es  
die Erwartungen, 
die wir in uns tragen –  
an uns selbst, 
an andere, 
an das Leben? 
Wir bringen dir das,  
was schwer ist: 
unausgesprochene Worte, 
unerfüllte Hoffnungen, 
alte Verletzungen  
und die Angst,  
nicht genug zu sein. 
Lehre uns, anders zu lieben  
 
 
 

SanŌer, 
ehrlicher, 

ohne festzuhalten, 
ohne Bedingungen. 

Schenke uns den Mut, 
loszulassen, 

wo Erwartungen drücken, 
und die Freiheit,  

da zu sein, 
wo wie wir sind. 

Und lass uns spüren, 
dass wir von dir umgeben 

sind –  
von allen Seiten. 

Heute. 
Und in jedem neuen Tag. 

Amen 
 
 

Michelle Engel, „Frengels“,  
Instagram: diokirche_krefeld 

Anders lieben 



Aus den Gemeinden 

16 

St. Petrus Canisius 
Kühlkamp 11 · 44319 Dortmund-Husen  

Telefon 0231/281220 • Fax 0231/5630845  

Sonntag 21.6.26 
11.00 Eucharistiefeier, gestaltet von der 

Rompilgergruppe 
  ++ Marianne Steinberg und  

    Tochter Beate  
+   Anton Bujak  
++ der Fam. Karl Vogler  
+   Georg Slomiany  
+   Irmgard Latopolski 

  Kollekte: für die Gemeinde 

Mittwoch 24.6.26 
 9.00 Frühstück bei Kolping  

Freitag 26.6.26 
 8.30 Eucharistiefeier  

Samstag 27.6.26 
14.00 Tauffeier für Hanna Janke, 

Jolina Wessels und 
Valentina Monika Grabellus 

 Sonntag 28.6.26 
 9.30 Wort-Gottes-Feier  

Kollekte: für die Ehrenamtsförderung 
im Pastoraler Raum 

Freitag 3.7.26 
Herz-Jesu-Freitag 

 8.30 Eucharistiefeier mit sakramentalem 
Segen 
++ der Fam. Kroll, Kuklok u. Krohn 

  ++ Sternenkinder 

Sonntag 5.7.26 
11.00 Eucharistiefeier;  

Familiengottesdienst; Thema: 
„Gemeinde—Gemeinschaft“ 
+   Noah Rohkamm 
+   Louisa Grasshoff 

+   Anton Bujak 
++ Franziska und Klemens Koch 
+   Gregor Richter 

  Kollekte: für den Heilige Vater 
18.00 Benedicat - Gesegnete Zeit 

Thema: „Das Ziel im Auge“,  
Alemannia Scharnhorst-Sportplatz 
am Holzgraben, Scharnhorst 

 

 

 

Regelmäßige Termine 
Jugendtreff 13-18 J.: montags 18.30 Uhr 
Chor „Totus Tuus“: dienstags 18.00 Uhr 
Chor „Cantamus“: mittwochs  20.00 Uhr 
 

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro bleib am 3 und 10. Juli  ge-
schlossen. In dringenden Angelegenheiten 
wenden Sie sich bitte an das Zentralbüro in 
Dortmund-Scharnhorst, Tel. 0231 2255 0. 

Familien-Fahrradtour der Kolpingsfamilie  

Die Kolpingsfamilie Dortmund-Husen lädt 
herzlich zur diesjährigen Familien-
Fahrradtour am Sonntag, den 5.7.2026 ein. 
Treffpunkt ist das Gemeindehaus St. Petrus 
Canisius, Kühlkamp 13 in Husen. Die Fahr-
radtour beginnt um 10.30 Uhr, im Anschluss 
an die Messe. Die familienfreundliche Route 
ist so gestaltet, dass auch Kinder sie ohne 
Probleme bewältigen können. Zur Hälfte der 
Route erwartet die Teilnehmer eine kleine 
Stärkung und Erfrischungen. 

Nach etwa einer Stunde Fahrt machen wir 
eine 30-minütige Pause. Danach radeln wir 
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www.petrus-canisius-husen.de  
buero.petrus-canisius-gemeinde@kirche-dortmund-nordost.de 

Öffnungszeiten Büro: Fr 9.00 - 11.00 

zurück zum Gemeindehaus, wo Essen und 
Getränke auf uns warten (also ca. 2 – 2 ½ 
Stunden Programm plus Ausklang). 

Der Teilnahmebeitrag beträgt 5,- € für Er-
wachsene; Kinder sind herzlich eingeladen 
und nehmen kostenfrei teil. 

Deine Anmeldung, gerne mind. 4 Tage vor-
her, erleichtert unsere Planung. 

Telefon: 0170/4110581 

E-Mail: kolping-husen@web.de 

Die Kolpingsfamilie Dortmund-Husen freut 
sich auf einen schönen gemeinsamen Tag 
auf dem Rad – bei frischer Luft, netten Ge-
sprächen und jeder Menge Spaß! 

Parken 
Liebe Gemeindemitglieder, liebe Besucherin-
nen und Besucher, unser Friedhof ist ein Ort 
des Gedenkens, der Ruhe und des Ab-
schieds. Viele Menschen kommen täglich 
hierher, um die Gräber ihrer Angehörigen zu 
pflegen oder an Beerdigungen teilzunehmen. 
Für viele ältere oder gehbehinderte Mitmen-
schen ist der nahegelegene Friedhofspark-
platz die einzige Möglichkeit, den Weg zu 
den Gräbern überhaupt zu bewältigen. 

Leider stellen wir in letzter Zeit vermehrt fest, 
dass diese Parkflächen unbefugt als Dauer-
parkplatz genutzt werden – sei es von Pend-
lern, Anwohnern oder Ausflüglern ohne Be-
zug zu unserem Friedhof. Dadurch kommt es 
regelmäßig dazu, dass Trauergesellschaften 
oder ältere Menschen keine freien Plätze 
vorfinden und weite Wege in Kauf nehmen 
müssen. Das ist nicht nur ärgerlich, sondern 
stört auch die Würde und den Ablauf von 
Bestattungen. 

Wir bitten Sie daher dringend um Ihre Mithil-
fe und Rücksichtnahme: 

· Nutzen Sie den Friedhofspark-
platz ausschließlich für die Dauer Ihres 
Friedhofsbesuchs. 

· Weisen Sie auch Bekannte oder Nachbarn 
freundlich darauf hin, wenn diese den 
Platz unberechtigt nutzen. 

· Halten Sie insbesondere die Zufahrten und 
Rettungswege zu jeder Zeit unbedingt frei. 

Der Parkplatz gehört der Gemeinde und ist 
rechtlich ausschließlich für Friedhofsbesu-
cher und Kirchenbesucher reserviert. Bitte 
helfen Sie mit, dass dieser Ort für diejenigen 
zugänglich bleibt, die ihn wirklich dringend 
benötigen. 

Wir möchten die Parksituation zunächst 
durch Aufklärung und entsprechende Hin-
weisschilder verbessern. Daher bitten wir 
alle Besucherinnen und Besucher um Rück-
sicht und darum, den Parkplatz ausschließ-
lich für den Friedhofs- oder Kirchenbesuch 
zu nutzen. 

Sollte sich die Situation dadurch nicht ver-
bessern, wird die Gemeinde die Beauftra-
gung einer externen Firma zur Parkraum-
überwachung prüfen, um die Parkplätze 
dauerhaft für berechtigte Besucher freizuhal-
ten. 

Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre 
Mithilfe. 

KV der Petrus Canisius-Gemeinde 
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Benedicat am 7.6.2026 „Mit allen Wassern gewaschen“ 

Ungefähr 50 Besucher*innen versammelten sich am 
7.6.2026 in der St. Johannes Baptista-Kirche zum 
Benedicat-Gottesdienst mit dem Thema „Mit allen 
Wassern gewaschen“. Der Ort war wieder bewusst 
ausgewählt, da diese Kirche von Bestehen an - die 
erste urkundliche Erwähnung stammt aus dem Jahr 
1189, wahrscheinlich ist sie aber älter - eine Taufkirche 
war. Das schließt man auch daraus, dass sie Johan-
nes dem Täufer gewidmet ist. Außerdem steht hier der 
älteste Taufstein Westfalens. Er stammt aus dem 12. 
Jahrhundert. Gedanken rund um das Wasser, dem 
Symbol der Taufe, standen somit im Vordergrund. 
Wasser ist lebenswichtig oder, um es mit den Worten 
von Antoine de 

Saint- Exupéry auszudrücken: „Es ist nicht so, dass 
man dich zum Leben braucht: Du selber bist das Le-
ben“. So verhält es sich auch mit Gott: Er ist unsere 
Wasserquelle, die alles Leben schenkt. Zum Abschluss 
erhielt jeder Besucher einen Kristall-Wassertropfen. 
Bei den sich anschließenden Gesprächen wurde deut-
lich, dass es wieder ein sehr gelungener Benedicat- 
Gottesdienst war und ein guter Einstieg in die kom-
menden Wochen bis zum nächsten Benedicat-

Gottesdienst am 5. Juli um 18.00 Uhr 
auf dem Sportplatz Am Holzgraben 
(SG Allemannia Scharnhorst) – „Das 
Ziel im Auge“. 

Martina Rohrbeck 
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Termine im Pastoralen Raum 

·  1. Sonntag im Monat, 18.00 Uhr: 
„Benedicat - Gesegnete Zeit“,  
der etwas andere Gottesdienst 

·  Dienstags, 12.00 - 13.00 Uhr: 
„Iss wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 
im Franziskus-Zentrum, Scharnhorst 

·  Donnerstags, 12.00 - 13.00 Uhr: 
„Iss wat“ - der gemeinsame Mittagstisch 
im Michaelsheim, Lanstrop 

·  Sonntag, 26. Juni, 9.30 - 16.00 Uhr: 
Johannestreff in St. Johannes Baptista, 
Kurl 

·  Samstag, 4. Juli, 19.00 Uhr: „Wein & 
Bibel“ in St. Immaculata, Scharnhorst 

·  Sonntag, 5. Juli, 9.45 Uhr:  
Kinderwortgottesdienst in St. Johannes 
Baptista, Kurl (Johanneshaus) 

·  Freitag, 10. Juli, 17.30 Uhr: Ökumeni-
sches Grillen auf dem gemeinsamen 
Kirchenplatz zwischen Schalom- und 
Franziskus-Zentrum, Scharnhorst 

·  11./12.Juli: Gemeindefest in der Fran-
ziskus-Gemeinde, Scharnhorst 

·  17. Juli - 28. August: „Kurler Fahrrad-
sommer“ 

·  Freitag, 18. September, 19.00 Uhr: 
„Wein & Bibel“ in St. Immaculata, 
Scharnhorst; Thema: „Wer bin ich? - Ich 
bin Worte“ 

Kollekte für den Heiligen Vater in den Sonntagsgottesdiensten 

Am Ende des 8. Jahrhunderts fühlten sich die 
damals zum Christentum bekehrten Angelsach-
sen so eng mit Rom verbunden, dass sie be-
schlossen, auf Dauer einen jährlichen Beitrag 
an den Heiligen Vater zu übersenden. So ent-
stand der „Denarius Sancti Petri“, der soge-
nannte Peterspfennig, der zunehmende Verbrei-
tung in den Ländern Europas fand. Bis zum 
heutigen Tag hat sich diese Kollekte am Wo-
chenende vor oder nach dem Fest der Apostel 

Petrus und Paulus in vielen Teilen der katholischen Welt erhalten. Deshalb wird auch in unse-
rem Bistum in den Sonntagsgottesdiensten am kommenden Wochenende für die weltkirchli-
chen Aufgaben des Heiligen Vaters in Caritas und Pastoral gesammelt. 

Text : Bistum Augsburg; Bild:  Johannes Simoin 



Kontakt 
Leiter des Pastoralen Raumes: Pfarrbeauftragter Stefan Kaiser, Telefon: 0231/2255-120  
 s.kaiser@kirche-dortmund-nordost.de 
Pastor im Pastoralen Raum: Manfred Wacker, Telefon: 0231/70024765 
 m.wacker@kirche-dortmund-nordost.de  
Pastor im Pastoralen Raum: Georg Birwer, Telefon: 01573/5254185  
 g.birwer@kirche-dortmund-nordost.de 
Vikar im Pastoralen Raum: Stefan Wallek, Telefon: 0231/2061095 
 s.wallek@kirche-dortmund-nordost.de 
Vikar im Pastoralen Raum: Oliver Schütte, Telefon: 0174/6892576  
 o.schuette@kirche-dortmund-nordost.de 
Gemeindereferent: Alexander Steinhausen, Telefon: 0172/8140230  
 a.steinhausen@kirche-dortmund-nordost.de 
Gemeindereferent: Thomas Janocha, Telefon: 0231/2255-155  
 t.janocha@kirche-dortmund-nordost.de 
Sekretariat für Beerdigungen: Melanie Trowe, Telefon: 0231/2255-160 
 beerdigungen@kirche-dortmund-nordost.de 
Verwaltungsleiterin: Stephanie Diekmann, Telefon: 0160/90918314 
 s.diekmann@kirche-dortmund-nordost.de 
Präventionsfachkraft: Dieter Rohrbeck, Telefon: 0172/2979879  
 praevention@kirche-dortmund-nordost.de 
Internet: Georg Heßbrügge 
 webmaster@kirche-dortmund-nordost.de 
Instagram: Socialmediateam  
 socialmedia@kirche-dortmund-nordost.de 
Termine: termine@kirche-dortmund-nordost.de 
Moderierender Priester: Ludger Keite, Telefon: 0231/958095-10  
 l.keite@kirche-dortmund-nordost.de 
Krankenhausseelsorger in St. Elisabeth, Kurl: Pastor André Aßheuer, Telefon: 0231/289221281 
 andre.assheuer@gmx.de 
Ansprechpartner Kroatische Mission Dortmund: Don Zrinko Brkovic, Telefon: 0231/13876470  
 zrinko.brkovic@pastoral.erzbistum-paderborn.de  
 

Impressum 
Herausgeber: Kath. Kirche Dortmund-Nordost, Gleiwitzstraße 283, 44328 Dortmund 
Mail: redaktion@kirche-dortmund-nordost.de 
Erscheinungstermin: alle 14 Tage 
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 26.6.2026, 12.00 Uhr 
(Bitte beachten Sie die Öffnungszeiten der jeweiligen Gemeindebüros!) 

Die Nachrichten für die Gemeinden gibt es auch online unter https://www.kirche-dortmund-
nordost.de/kontakt-menschen/gemeindenachrichten/, und per Mail. 

©: Wenn nicht anders angegeben, sind Texte und Bilder entnommen aus www.pfarrbriefservice.de 

Hinweise auf Veranstaltungen im christlichen Kontext sind herzlich willkommen. 
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